
Antrag zur Beiratssitzung am 10. September 2012

Der Beirat möge beschließen:

Die Bremer Bäder GmbH wird um die Mitteilung der Besucherzahlen in den Sommerferien
gebeten und um eine Stellungnahme, ob diese Besucherzahlen den Erwartungen entsprechen.
Ebenfalls möge mitgeteilt werden, wie oft die 4 unterschiedlichen Bäderkarten in Blumenthal
im Vergleich zu den anderen Freibädern gekauft bzw. genutzt wurden.

Falls die Besucherzahlen in der bisherigen Freibadsaison nicht befriedigend sind, fordert der
Beirat Blumenthal für die nächste Saison 2013 von der Bremer Bäder GmbH und vom Senator
für Inneres und Sport folgendes:

Die Stadt Bremen möge der besonderen Sozialstruktur Blumenthals Rechnung tragen und das
Freibad Blumenthal als Soziale Einrichtung einstufen.
Dazu mögen die Verantwortlichen versuchsweise für die Freibadsaison 2013 folgende
Entscheidungen für Blumenthal treffen und dann vergleichen, ob die Besucherzahlen und die
Einnahmen steigen:

1. Einführung von Saisonkarten für ALLE.

2. Einführung von Zehner- und Tageskarten.

3. Vorverlegung der Öffnungszeit am Samstag von 12 auf 7 Uhr.

Dennis Klingenberg, 26.7.2012


